
zusammengeschlossenen Bruderstaaten. Das findet seinen Ausdruck in den bei­
derseitigen Vereinbarungen und Beschlüssen über die wirtschaftliche und wis­
senschaftlich-technische Zusammenarbeit die vom Gemeinsamen Wirtschafts­
ausschuß angenommen wurden.

Die Delegationen betonten, zielstrebig erforderliche weitere Aufgaben zur 
Beschleunigung und Vertiefung der sozialistischen ökonomischen Integration 
zwischen beiden Ländern in Übereinstimmung mit den Beschlüssen der 
XXVII. Tagung des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe zu verwirklichen. 
Sie sind davon fest überzeugt, daß die Deutsche Demokratische Republik und 
die Volksrepublik Bulgarien damit zum noch engeren Zusammenschluß der 
sozialistischen Staatengemeinschaft und zur Stärkung ihrer Wirtschaftskraft 
sowie zur Erfüllung der anspruchsvollen Aufgaben des VIII. Parteitages der 
Sozialistischen Einheitspartei Deutschlands und des X. Parteitages der Bulga­
rischen Kommunistischen Partei beitragen.

Auf der Grundlage und im Rahmen des Komplexprogramms der sozialisti­
schen ökonomischen Integration wird unter der Leitung der zentralen Pla­
nungsorgane die begonnene Koordinierung der Pläne für den Zeitraum 1976 
bis 1980 und für ausgewählte Gebiete bis 1990 mit dem Ziel fortgesetzt, eine 
noch engere wirtschaftliche Zusammenarbeit beider Länder zu erreichen. Die 
zentralen Planungsorgane, die zuständigen Ministerien und andere staatliche 
Institutionen beider Länder werden beauftragt, bis Ende des Jahres 1974 die 
erforderlichen Vereinbarungen, insbesondere zur weiteren Spezialisierung und 
Kooperation, vorzubereiten und abzuschließen sowie eine wesentliche Erwei­
terung der Arbeitsteilung und stabile langfristige gegenseitige Lieferungen zu 
gewährleisten. %

Beide Seiten gehen davon aus, auf der Grundlage der Beschlüsse der 
XXVII. Tagung des Rates für Gegenseitige Wirtschaftshilfe zu vollkommeneren 
Formen der sozialistischen ökonomischen Integration und der wissenschaftlich- 
technischen Zusammenarbeit - wie gemeinsame Planung auf ausgewählten 
Gebieten, Schaffung gemeinsamer Wirtschaftsorganisationen, Durchführung 
von gemeinsamen Forschungen - überzugehen. Die Spezialisierung und Ko­
operation, insbesondere bei Maschinen und Ausrüstungen, ist zu erweitern mit 
dem Ziel, den Anteil kooperierter und spezialisierter Erzeugnisse am gesamten 
Warenaustausch bis 1980 auf 25 bis 30 Prozent zu erhöhen.

Beide Delegationen sprachen sich für die weitere Vertiefung der wissen­
schaftlich-technischen Zusammenarbeit auf der Grundlage der Vereinbarungen 
zwischen beiden Staaten aus. In diesem Zusammenhang unterstrichen sie die 
Notwendigkeit, die direkte Zusammenarbeit zwischen Betrieben, Kombinaten, 
Vereinigungen und Forschungseinrichtungen, insbesondere in Fragen der Ra­
tionalisierung und Rekonstruktion, künftig noch effektiver zu gestalten.

Die Delegationen äußerten sich befriedigt über die positive Entwicklung des 
Außenhandels zwischen beiden Staaten. Sie stellten mit Genugtuung fest, daß
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